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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Bundesautobahnen müssen 
Staatseigentum bleiben – 

Privatisierung der Fernstraßen 
verhindern

Faire Preise für gute Milch

Bundeseinheitliche Regelung 
zur Kostenübernahme von 

Verhütungsmitteln für 
Frauen mit geringem 
Einkommen schaffen

Chancen der Nordsee-
kommission für 

Niedersachsen nutzen

Digitale Verwaltung in 
Niedersachsen voranbringen - 

modern, sicher und 
bürgerfreundlich!

Jubiläen in Niedersachsen

Vor wenigen Tagen haben wir gleich 
zwei Gelegenheiten erhalten, einen 
Blick zurück in die Geschichte unse-
res Landes zu werfen: Der 70. Grün-
dungstag des Landes Niedersach-
sen sowie der 100. Geburtstag des 
ehemaligen Landtagsgebäudes in 
Oldenburg. Bei einem solchen Rück-
blick wird einem die Erfolgsgeschich-
te unseres Bundeslandes besonders 
deutlich.

Regierungserklärung zur 
Strategie 2025

Einen Ausblick auf die Auswirkungen 
von Digitalisierung, sich änderndem 
Kommunikationsverhalten und stei-
gender Mobilität konnte uns der in 
diesen Tagen vorgestellte Zukunfts-
pakt der Volkswagen AG geben. VW 
wird sich nach und nach auf diese 
Entwicklungen einstellen. Dazu wird 
ein Teil der klassischen Industriear-
beitsplätze langfristig nicht mehr be-
nötigt. Für die Entwicklung neuer An-
triebe und Mobilitätsformen braucht 
Volkswagen dagegen zusätzliches 
Personal. Alle niedersächsischen 
Standorte können erhalten werden. 
Die Neuausrichtung ist insgesamt 
erforderlich, um unseren Autobauer 
auf die Zukunft auszurichten.

Traditionsschifffahrt

“Die Traditionsschifffahrt in Deutsch-
land funkt SOS!” Dieses Funksignal 
ist durch die neue Sicherheitsrichti-
nie des Bundesverkehrsministeriums 
vom August nur noch lauter und 
dringlicher geworden. Mit dem vor-
gelegten Entwurf aus dem BMVI wer-
den die Auflagen für die Sicherheit 
von Traditionsschiffen für viele der 
ehrenamtlich betriebenen Trägerver-
eine unerfüllbar. Die Küstenländer 
müssen sich, der Ansicht aller Frakti-
onen nach, zusammenschließen und 
eine Regelung fordern, die tragbar ist 
und die Vielfalt der Traditionsschiffe 
berücksichtigt und schützt.

Ich habe Besuch aus meinem Wahlkreis. Ludwig Lagershausen be-
gleitet mich während des Plenums. Als frisch gebackener Politik-
wissenschaftler fühlt er sich hier sichtlich wohl.

Mehrsprachigkeit fördern

Mittlerweile weist ein Viertel der Be-
völkerung einen Migrationshinter-
grund auf, und viele Schülerinnen 
und Schüler sind mehrsprachig auf-
gewachsen. Dies ist ein Potenzial, 
das durch die Schaffung und Weiter-
entwicklung passender Angebote an 
unseren Schulen gefördert werden 
sollte. Die Mehrsprachigkeit und so-
mit auch der Erwerb der sogenann-
ten Herkunftssprache sollten daher 
von Beginn an gefördert werden. Die  
Bedeutung der deutschen Sprache für 
Schule, Ausbildung und Beruf ist und 
bleibt aber von großer Wichtigkeit.
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Nominierung von Susanne MittagKleiner Bezirksparteitag

Ich gratuliere zu einem fantasti-
schen Ergebnis: Am 18. November 
wurde Susanne Mittag von 94 De-
legierten aus der Wesermarsch, 

Förderung für Nordenham

Delmenhorst und dem Landkreis 
Oldenburg mit 96% zu unserer Kan-
didatin für die Bundestagswahl 2017 
gewählt. 

Am 19. November fand  der kleine 
Bezirksparteitag der SPD in der We-
ser-Ems Halle in Oldenburg statt. Der 
Schwerpunkt war Soziale Sicherung. 
Unsere Parlamentarische Staatsse-
kretärin Gabriele Lösekrug-Möller 
hielt ein beeindruckendes Impuls-
referat. Rentenpolitik, Mindestlohn, 
Arbeitslosengeld und Sicherung im 
Alter - viele Themen wurden ange-
sprochen und diskutiert.

10 unter 20
Am 20. November war ich beim Piz-
zaessen mit unseren Nachwuchspo-
litiker*innen von der Aktion 10 unter 
20 und der Jusos im Braker SPD Büro. 
Interessierte junge Menschen mit 
denen ich über kommunale Verwal-
tung und Aufgaben, Bildungs- und 
Rentenpolitik und vieles mehr dis-
kutieren konnte.

Besondere Förderung

Ich habe mir das Projekt „Ich bin 
Wir“ im Rahmen der Begabtenför-
derung des Gymnasiums Norden-
ham mit der Tagespflege der Johan-
niter Unfallhilfe angeschaut.

Die III. Regionale Integrationskonfe-
renz am 15. November in Oldenburg 
bot jede Menge Informationen zum 
Thema: Wohnungsmarktlage in 
Weser-Ems, Wohnraumförderung, 
Wohnraumversorgungskonzepte 
und interessante Praxisberichte.

Integrationskonferenz

Ovelgönner Mühle
Im „König von Griechenland„ über-
gab der Landesbeauftragte des Am-
tes für regionale Landesentwicklung 
Weser-Ems Franz-Josef Sickelmann 
an Ilka Morr, von der Stiftung Le-
bensräume Ovelgönner Mühle, ei-
nen Förderbescheid in Höhe von 
94.794 Euro. Die Einrichtung ist Trä-
ger des Projekts „Neuausrichtung 
der Grundversorgung in Ovelgönne, 
Dorfladen - und mehr“. Ein tolles 
Projekt. Nachdem Apotheke, Dro-
gerie, Schlachter und Lebensmittel-
laden, demnächst auch die Bank, 
im Burgdorf geschlossen werden, 
sollen genau diese Strukturen mit 
diesem wunderbaren Konzept wie-
der installiert und aufrecht erhalten 
werden.

Das Land Niedersachsen hat auch in 
diesem Jahr wieder Mittel für finanz-
schwache Kommunen vergeben. Elf 
Projekte aus fünf Kommunen aus 
dem Amtsbezirk Weser-Ems haben 
es geschafft. Aus der Wesermarsch 
ist Nordenham dabei mit den Maß-
nahmen „Sanierung Mitteldeich“ 
und „Neugestaltung Blexer Fähran-
leger“. Fantastisch und Herzlichen 
Glückwunsch und vielen, vielen 
Dank an das Land Niedersachsen! 


